Aufgabe 4





Interner Zinsfuß = Zinssatz, bei dem der Kapitalwert eines Projektes (und damit auch Endwert 		      und Annuität) null ist.


 


		      ermöglicht Aussage 


			=> ob ein Projekt bei einem vorgegebenen Zinssatz lohnend ist


		      jedoch nicht die Aussage 


                              	=> welches von zwei sich lohnenden Projekten vorteilhafter ist





Problem: Kapitalwertverlauf muss für diese Aussage bekannt sein!!!





Beispiel:


Normalinvestition


Kennzeichen: monoton fallender Kapitalwert, im positiven Bereich startend, an einem späteren Zeitpunkt in den negativen Bereich gelangend , daher nur ein interner Zinssatz vorhanden.
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Liegt vor wenn:


- Summe der Zahlungen der betrachteten Perioden >0


   (dadurch startet der Kapitalwert im positiven Bereich)


- mindestens die 1. Zahlung ist negativ


    (dadurch wird gewährleistet, dass der Kapitalwert ab einem bestimmten Zinssatz negativ     


      wird)


- Kapitalwertfunktion fällt monoton=> Dies ist z.B. immer dann gewährleistet, wenn nur ein   


                                                            Vorzeichenwechsel in der Zahlungsreihe vorhanden ist.


Dann Aussage möglich:


"Soweit der Kalkulationszinssatz unter dem internen Zinsfuß liegt, ist der Kapitalwert des Projektes positiv. Folglich lohnt es sich dann, das Projekt durchzuführen."








Sind die betrachteten Investitionsprojekte Normalinvestitionen?





Kriterien sind erfüllt bei : Sachinvestition, Finanzinvestition sowie er Gesamtinvestition


Kriterien sind nicht erfüllt bei: Fremdfinanzierungsobjekt (monoton steigend statt monoton fallend) und bei Kasseninvestitionsobjekt (Summe aller Zahlungen = 0, somit bei positiven Zinssatz kein positiver Kapitalwert möglich)





Bei Fremdfinanzierungsobjekt mit anderer Aussage verbunden:


Hier liegt eine monoton steigende Kapitalwertfunktion vor (Da die erste Zahlung positiv ist und die nachfolgende Zahlung negativ ist.)
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Hierbei ist folgende Aussage möglich:


"Soweit der Kalkulationszinssatz über dem internen Zinsfuß liegt, ist der Kapitalwert des Projektes positiv. Folglich lohnt es sich dann, das Projekt durchzuführen."








Da bei der Kassenhaltung ohnehin der Kapitalwert Null vorliegt, erübrigt sich eine Ermittlung des internen Zinssatz. Dieser liegt bei i*=0.





Zur Ermittlung der Zinssätze:





bei einem Projektzeitraum von 1 Periode:


=> durch lineare Gleichung





z.B. 


Finanzinvestitionsprojekt:
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Fremdfinanzierungsobjekt:
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bei einem Projektzeitraum von 2 Perioden:


=> quadratische Gleichung





Beispiel: Sachinvestition
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Nebenrechnung:
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Beispiel: Gesamtinvestition
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Nebenrechnung:
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bei einem Projektzeitraum von mehr als 2 Perioden:


=> Interpolation





Beispiel: Sachinvestition





Einsetzen von i* in Formel : 
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am besten Tabellenkalkulationsprogramm nutzen:





i‘�
KW�
�
10%�
       503.056    �
�
20%�
         2.900    �
�
30%�
-      388.624    �
�
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25%�
-      204.317    �
�
22%�
-        82.975    �
�
21%�
-        40.557    �
�
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20,5%�
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-          1.493    �
�
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20,05%�
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20,065%�
             43    �
�
20,067%�
 -              44    �
�
20,066%�
-                1    �
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